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Zu diesem besonderen Anlass
erwarten wir auch den Baye-
rischen Staatsminister des Inne-
ren, Herrn Joachim Hermann.

Wir laden dazu alle Bürgerinnen
und Bürger recht herzlich ein!
Wir freuen uns sehr, dass der
Sportverein SV Bavaria Waischen-
feld e.V. die Bewirtung für dieses
Fest übernimmt. Aus diesem
Grund kommen ihm auch die Ein-
nahmen zugute.

Unsere Bitte an Sie:
Sie können die Feier gerne mit
einer Kuchen- oder Kaffeespende
unterstützen. Bitte melden Sie
sich dazu bei: Kathi Bachmann,
Telefon 09202/ 1054.

Einweihungsfeier des Radweges
zwischen Waischenfeld und Nankendorf
am Sonntag / Montag, 29. / 30. April 2012

im Festzelt am Sportplatz
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Einweihungsfeier des Radweges
Programm:
Sonntag, den 29. April 2012
10.30 Uhr Frühschoppen und Weißwurstfrühstück
14.00 Uhr Beginn der Feier

Unterhaltungsmusik durch den Musikverein Waischenfeld
Begrüßung der Gäste

14.30 Uhr Segnung des Radweges durch Pfarrer Dettenthaler und Pfarrer Dr. Zeh
Grußworte

15.30 Uhr Empfang des Bayerischen Staatsministers des Innern Herrn Joachim Herrmann
ca. 16.00 Uhr Verkehrsfreigabe des Radweges und Durchschneiden des Bandes

Gleichzeitiges Steigenlassen der Ballons durch die Kinder (Luftballonwettbewerb)
16.15 Uhr Abfahrt zur Fahrradtour nach Nankendorf - dort erwartet die kleinen Radfahrer eine Über-

raschung
17.00 Uhr Zauberprogramm für Klein und Groß mit Valentino
18.00 Uhr - 22.00 Uhr Rock- und Pop-Unterhaltungsmusik mit THP

Montag, den 30. April 2012
19.00 Uhr - 23.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit der Waischenfelder Blasmusik und Belcanto Vocale

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger mit ihren Gästen. Es wäre auch schön, wenn
eine Vielzahl von Mitgliedern der Vereine bzw. Gruppierungen der Stadt und aller Orts-
teile an diesem gemütlichen Abend teilnehmen würden. Bei guter Resonanz überlegen
wir, eine jährliche gemeindliche Zusammenkunft abzuhalten.

Anmeldung für das Bürgerschießen
✁
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Stadtschützenmeisterschaft
und Bürgerschießen 2012

Auch in diesem Jahr findet das inzwischen schon traditionelle Bürger-,
Vereins- bzw. Ortschaftsschießen anlässlich der Stadtschützenmeister-
schaft statt.
Die Gruppen sind gestaffelt:
Erste Gruppe: im Alter von 10 bis 16 Jahren
Zweite Gruppe: im Alter ab 16 Jahren bis Lebensende.
Die Teambildung bleibt unverändert: Eine Gruppe besteht aus 4 Per-
sonen und Teilnahmebedingung ist, dass keiner der Mannschafts-
mitglieder bisher in einem Schützenverein aktiv war. So sollen für alle
Gruppen gleiche Ausgangsvoraussetzungen geschaffen werden. Es
kann auch aufgelegt geschossen werden.
Neu ist, dass die Teilnahme am Bürgerschießen nur für einen Ver-
ein möglich ist. Jedes Gruppenmitglied sollte die Möglichkeit haben,
10 Schuss an den extra organisierten Schießtagen abzugeben.

Schießtermine - jeweils im Schützenhaus in Löhlitz:

Bürgerschießen:
Mittwoch, 13. Juni 2012 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag, 15. Juni 2012 von 18.00 bis 21.00 Uhr
Stadtmeisterschaft:
Freitag, 08. Juni 2012 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 09. Juni 2012 von 19.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 10. Juni 2012 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Finalschießen der 8 Besten:
Sonntag, 10. Juni 2012 um 18.00 Uhr
Siegerehrungen:
Sonntag, 01. Juli 2012 ab 18.00 Uhr
am Schützenhaus - Festzelt - in Löhlitz
mit Unterhaltungsmusik, Eintritt frei

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung Ihres Teams, entweder telefonisch oder auf dem Anmeldefor-
mular (siehe Seite 2):

1. Stadtschützenmeister Franz Seubert, Tel. 09202/380 oder
2. Stadtschützenmeister Jürgen Spessert, Tel. 09204/228.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Edmund Pirkelmann Franz Seubert
1. Bürgermeister 1. Stadtschützenmeister
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. .................................. 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag .............................................. 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch ..........................................................geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Sommerzeit
Dienstag ............................................... 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag ............................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 05

ist der 16.05.2012.

Kioskbetrieb Freibad Waischenfeld
Herr Andreas Opel aus Glashütten wird ab der diesjährigen
Badesaison als neuer Pächter den Kioskbetrieb im Freibad wei-
terführen.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
12.03.12 1 Puderdose, 1 silberfarbener Ring mit Steinen

Ein herzliches Dankeschön
an das Ehepaar Schmidt
Gisela und Harald Schmidt aus Weimar wurden für 10-maligen
Urlaubsaufenthalt in Waischenfeld von unserem Tourismusbüro
ausgezeichnet. Die Begeisterung für unsere schöne Land-

schaft veranlasste das Ehepaar Schmidt dazu, eine Ruhebank
zu stiften. Den Standort für die Bank wählten die Urlaubsgä-
ste selbst aus. Sie entschieden sich für den Platz am Eselsteg
(Richtung Uferweg) mit Blick auf den Steinernen Beutel. Wir
hoffen, dass die Familie Schmidt diesen Blick von ihrer Bank
aus noch viele Jahre genießen kann.

Meldung offener Feuer
an die Integrierte Leitstelle in Bayreuth
Offene Feuer sind grundsätzlich und möglichst am Tag vor
der Feuerschürung bei der Stadtverwaltung (Tel. 09202/9601-
0) anzumelden. Die Meldungen werden wir sodann an die Inte-
grierte Leitstelle in Bayreuth weiterleiten, wozu folgende Infor-
mationen nötig sind:
- genaue Ortsbeschreibung (Flurnummer) und Zeitraum der

Feuerschürung
- Name, Anschrift und telefonische Erreichbarkeit
Damit Bürgerinnen und Bürger auch außerhalb der büroüb-
lichen Zeiten der Stadtverwaltung ein Nutzfeuer bekanntge-
ben können, steht bei der Integrierten Leitstelle die Durchwahl
0921/79321-200 für Bürger zu Verfügung.
Wir weisen darauf hin, dass der Betreiber während der Brenn-
dauer telefonisch erreichbar sein muss und den notwendigen
Brandschutz sicherzustellen hat.

Parken und Einkaufen in der Hauptstraße
Neben den Parkplätzen am Bischof-Nausea-Platz können auch
während der ausgeschilderten Zeiträume die Parkbuchten in
der Hauptstraße für 1 Stunde genutzt werden.

Nachruf
Am 13. April 2012 verstarb plötzlich und unerwartet im Alter von 73 Jahren Herr

Georg Krug
Herr Krug war von 1982 bis zu seinem Ausscheiden wegen Krankheit 1988 als Hausmeister in der Schule in
Waischenfeld tätig. Er war ein stets freundlicher, zuverlässiger und hilfsbereiter Mitarbeiter und war sowohl beim
Reinigungsteam, beim Lehrerkollegium als auch bei den Kindern sehr beliebt.
Der Schulverband Waischenfeld dankt ihm für seine Dienste und wird ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. Unser
Mitgefühl gilt seinen Kindern.

Schulverband Waischenfeld
Edmund Pirkelmann

Schulverbandsvorsitzender
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Vollsperrungen von Wiesentbrücken auf
der Staatsstraße 2186
Wie das Staatliche Bauamt Bayreuth mitteilt, erfolgt in Kürze
Richtung Obernsees wegen Brückensanierungsarbeiten fol-
gende Vollsperrung:
Die Staatsstraße 2186, Teilstrecke „Obernsees - Plankenfels -
Streitberg“ wird vom 02.05.2012 bis zur Beendigung der Bau-
arbeiten, längstens bis 25.05.2012 wegen Straßen- und Brü-
ckenbauarbeiten von Abschnitt 260, Station 0,020 bis Abschnitt
260, Station 1,340 bei Plankenfels für den Gesamtverkehr
gesperrt.
Bitte beachten Sie die ausgeschilderten Umleitungen. Da sich
die Termine bei schlechter Witterung verschieben können,
beachten Sie bitte auch die Mitteilungen in der Tagespresse.

Birken für Fronleichnam
Das Schlagen der Birken im Staatswald wird ähnlich organi-
siert wie in den letzten Jahren. Bauhof, Heimat- und Verschö-
nerungsverein und die verantwortliche Person für Nankendorf
möchten sich bitte bis spätestens 04.05.2012 bei Herrn Hell-
muth (Tel. 0160/5820055), Forstdienststelle Waischenfeld mel-
den, damit der Waldort bekanntgegeben und ein Termin abge-
stimmt werden kann. Die Birken kosten für jede der beiden
Ortschaften je 50,- EUR.
Einzelpersonen können keine Birken aus dem Staatswald
erhalten.

Feiertagsverschiebung Müllabfuhr
Terminverschiebung wegen Maifeiertag
Biotonne Mittwoch, 02.05.2012 verschiebt sich auf Don-

nerstag, den 03.05.2012
Papiertonne Mittwoch, 02.05.2012 verschiebt sich auf Don-

nerstag, den 03.05.2012 für Eichenbirkig, Kött-
weinsdorf, Schönhof, Hannberg, Langenloh
Donnerstag, 03.05.2012 verschiebt sich auf Frei-
tag 04.05.2012 für alle anderen

Terminverschiebung wegen Pfingsten
Biotonne Mittwoch, 30.05.2012 verschiebt sich auf Don-

nerstag, den 31.05.2012
Papiertonne Mittwoch, 30.05.2012 verschiebt sich auf Don-

nerstag, den 31.05.2012 für Eichenbirkig, Kött-
weinsdorf, Schönhof, Hannberg, Langenloh
Donnerstag, 31.05.2012 verschiebt sich auf Frei-
tag 01.06.2012 für alle anderen

Zum Geburtstag
02.05. Spessert Jakob, Löhlitz 21 A 75 Jahre
07.05. Ritter Anna, Hauptstr. 8 91 Jahre
07.05. Neubauer Barbara, Sutte 20 85 Jahre
07.05. Düngfelder Margareta,

Siegritzberg 24 81 Jahre
09.05. Rudrof Anna, Köttweinsdorf 16 78 Jahre
12.05. Fiedler Anna, Hubenberg 14 81 Jahre
12.05. Gaszkowski Harry, Fischergasse 78 74 Jahre
13.05. Wolf Max, Löhlitz 16 82 Jahre
15.05. Hümmer Adelbert, Breitenlesau 63 76 Jahre
16.05. Neubig Anna, Zeubach 5 98 Jahre

16.05. Fuchs Barbara, Eichenbirkig 26 81 Jahre
17.05. Mai Karolina, Köttweinsdorf 21 82 Jahre
17.05. Förster Josef, Köttweinsdorf 2 1/2 74 Jahre
17.05. Prinz Elfriede, Am Weißenstein 15 72 Jahre
18.05. Berner Alois, Saugendorf 14 74 Jahre
20.05. Rost Anna, Breitenlesau 26 79 Jahre
21.05. Wolf Kunigunda, Zeubacher Str. 2 84 Jahre
22.05. Knörl Maria, Hubenberg 5 77 Jahre
22.05. Nützel Josef, Löhlitz 30 A 75 Jahre
23.05. Rudrof Joseph, Zeubacher Str. 38 76 Jahre
24.05. Och Anna, Eichenbirkig 12 90 Jahre
30.05. Hümmer Pankraz, Breitenlesau 10 78 Jahre

Geburten
Am 19.03.2012
Oskar Mäusbacher, Sohn von Martina und Frank Mäusbacher,
Zeubacher Str. 26, Waischenfeld

Am 24.03.2012
Dominik Wolf, Sohn von Anja und Tobias Wolf, Löhlitz 22,
Waischenfeld

Sterbefälle
Am 19.03.2012
Emma Wolf, Am Weißenstein 24, Waischenfeld

Am 27.03.2012
Irmgard Keller, Kaulberg 5, Waischenfeld

Am 31.03.2012
Margareta Lindek, Vorstadt 8, Waischenfeld

Am 05.04.2012
Erika Schatz, Breitenlesau 6, Waischenfeld

Am 12.04.2012
Gertraud Bartsch, Vorstadt 9, Waischenfeld

Am 13.04.2012
Georg Krug, Kaulberg 8, Waischenfeld

Wissenswertes

Drive in, bet‘ mit
Motorradgottesdienst auf Burg Feuerstein
Der langjährigen Tradition folgend findet zu Christ Himmelfahrt
am Donnerstag, 17.05.2012, um 10.00 Uhr wieder der Motor-
radgottesdienst auf Burg Feuerstein im Herzen der Fränkischen
Schweiz statt. Im beschaulichen Rahmen des Innenhofes der
Burg sind Biker aus allen Himmelsrichtung herzlich willkom-
men. Veranstalter ist die Motorradgemeinschaft Jakobus. Es
spielen die Bethlehem Allstars, für das leibliche Wohl vor und
nach dem Gottesdienst ist bestens gesorgt.
Die Motorradgemeinschaft Jakobus ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der Institutionen und Einrichtungen unterstützt, die die Mit-
tel für ihre Arbeit aus eigener Kraft erwirtschaften müssen oder
auf Spenden angewiesen sind. Im Jahr 2009 wurde die Motor-
radgemeinschaft für ihr soziales Engagement und ihren ehren-
amtlichen Einsatz vom Stiftungsrat „Stiftung für das Ehrenamt“
der Erzdiözese Bamberg geehrt. Die diesjährigen Spenden,
auch aus diesem Motorradgottesdienst, gehen zu Gunsten
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des Familienpflegewerks Bamberg. Das Familienpflegewerk
unterstützt Familien, in denen die Mutter oder der Vater wegen
Krankheit Kinder und Haushalt vorübergehend nicht versorgen
kann. Die Familienpflegerinnen betreuen Kinder und Haus-
halt und helfen so den Familien mit der schwierigen Situation
zurechtzukommen. Näheres dazu auch unter www.motorradge-
meinschaft-jakobus.de.

Kreisjugendring Bayreuth
Angebote für das Frühjahr 2012
Fahrsicherheitstraining
Ein Fahrsicherheitstraining mit dem Kleinbus in Kulmbach
bietet der KJR Bayreuth in Zusammenarbeit mit dem KJR
Kulmbach im Rahmen seiner Mitarbeiter- und Jugendleiterfort-
bildungen am Samstag, 05. Mai an.

„Assisi - Rom - Florenz“
Die Begegnung mit Jugendlichen unserer Partnergruppe aus
Assisi findet von Sa., 26. Mai bis Sa., 02. Juni in Assisi statt.
Mindestalter: 14 Jahre
Nähere Infos bei der KJR-Geschäftsstelle.

Lust auf Action??
Dann bist du dabei am Mittwoch, 30. Mai bei einem Erlebnis-
tag für Mädchen und Jungen im Abenteuerpark Betzenstein.
Kosten: 12,- EUR für den Abenteuerpark und Crossgolf.
Alter: 10 - 14 Jahre

Abenteuerzeltlager
In Zusammenarbeit mit der Kreisjugendarbeit Rosenheim ver-
anstaltet der KJR von Mo., 04. bis Fr., 08. Juni ein Abenteuer-
zeltlager für 12- bis 16-jährige Mädchen und Jungen. Auf dem
Pfadfinderzeltlager Oberhart in Kolbermoor bei Rosenheim wird
nach Pfadfinderart gemeinsam gekocht, übernachtet und es
werden die Abende am Lagerfeuer genossen. Teilnehmen kön-
nen alle Mädchen und Jungs von 12 bis 16 Jahren.
Kosten: 140,- EUR

Höhlentour in der Fränkischen Schweiz
am Dienstag, 5. Juni
Bei einer aufregenden Reise in die Unterwelt können alle Kids
im Alter von 8 bis 12 Jahren verschiedene Höhlen erkunden.
Kosten 5,- EUR
Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth
Tel. 0921/728-198, Fax 0921/728-88-198
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
Internet: www.kjr-bayreuth.de

Klimaschutz spannende Berufe
für Frauen
Der Landkreis Bayreuth zeigt vom 20.04. — 21.05.2012 eine
Ausstellung, die sich vornehmlich an Mädchen richtet, die
technischen, handwerklichen oder naturwissenschaftlichen
Berufsfelder aufgeschlossen gegenüber stehen und sich
über mögliche Arbeitsfelder in Klimaschutzberufen infor-
mieren möchten.
Die Ausstellung „Berufe für den Klimaschutz“ zeigt das
abwechslungsreiche Bild möglicher Karrieren am Beispiel
der beruflichen Werdegänge von 13 Fachfrauen. Sie stellt Kli-
maschutz als einen Bereich heraus, in dem viele Berufsprofile
aus Handwerk, Technik, Entwicklung, Marketing, Forschung
und Beratung gefragt sind.
Karrierechancen für Frauen und Männer mit und ohne Abitur, in
jedem Fall aber mit Zukunft! Klimaschutzberufe haben Zukunft:
Energieeinsparung und erneuerbare Energien wirken sich nicht
nur günstig auf das Klima aus, auch ihre wirtschaftliche Bedeu-

tung ist in den letzten Jahren rasant gestiegen.
Die Ausstellung wurde vom Verein Baufachfrau Berlin e.V. kon-
zipiert und wird als Wanderausstellung gezeigt. Sie kann zu
den Öffnungszeiten des Landratsamtes Bayreuth besichtigt
werden.
Kurzinfo:
Ausstellungszeitraum: 20. April - 21. Mai 2012
Ausstellungsort: Landratsamt Bayreuth, Markgrafenal-

lee 5, Bayreuth
Öffnungszeiten: Mo./Di. 07:30 - 15:00 Uhr

Mi. 07:30 - 12:00 Uhr
Do. 07:30 - 18:00 Uhr
Fr. 07:30 - 13:00 Uhr

Informationen aus dem Regionalma-
nagement Stadt und Landkreis Bayreuth
Kinder aufgepasst! Unsere Erde braucht euch!
Beteiligt euch an der Aktion „Kleine Klimaschützer unterwegs“
und sammelt Grüne Meilen für das Weltklima. Eure Meilen wer-
den zusammen mit allen weltweit gesammelten Meilen den
Teilnehmern der nächsten Weltklimakonferenz in Katar überge-
ben. Nach dem letztjährigen Erfolg, bei dem über 900 Kinder
aus elf Einrichtungen der Region Bayreuth 12.130 Grüne Mei-
len sammelten, findet auch in diesem Jahr wieder die Aktion
„Kleine Klimaschützer unterwegs“ in Stadt und Landkreis
Bayreuth statt.
Von Mai bis November 2012 können Kindergärten und Schu-
len einen Projektzeitraum auswählen, in der die Kinder Grüne
Meilen sammeln oder sich auf andere Art für den Klimaschutz
engagieren. Dabei bringt jeder klimafreundlich zurückgelegte
Weg eine „Grüne Meile“. Alle Teilnehmenden aus der Region
Bayreuth, die Interesse an der Aktion haben, werden unter-
stützt. Zusätzlich gibt es attraktive Sachpreise, wie Spiele oder
Bücher, zu den Themen Umwelt und Klimaschutz.
Weitere Infos unter:
www.kindermeilen.de oder www.region-bayreuth.de

ZIM gibt Impulse für Wachstum –
verlässliche Perspektive für
Innovationsaktivitäten des Mittelstands
Das Zentrale Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM) ist das
Basisprogramm des Bundesministeriums für Wirtschaft und
Technologie (BMWi) für die marktorientierte Technologieförde-
rung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU). Dabei ist jedes
in Deutschland gemeldete Unternehmen, solange es weniger
als 250 Mitarbeiter beschäftigt, grundsätzlich antragsberech-
tigt. Unter dem Motto „Impulse für Wachstum“ sollen die Inno-
vationskraft der mittelständischen Unternehmen nachhaltig
gefördert und ein Beitrag für deren Wachstum und Wettbe-
werbsfähigkeit geleistet werden.
Grundsätzlich können einzelbetriebliche Vorhaben (ZIM-
SOLO), Kooperationsprojekte zwischen Unternehmen bzw.
Unternehmen und Forschungseinrichtungen (ZIM-KOOP) oder
Netzwerkprojekte (ZIM-NEMO) gefördert werden. Dabei sind
bei ZIM-SOLO und ZIM-KOOP die zuwendungsfähigen Kosten
je Teilprojekt auf 350.000 Euro begrenzt, wobei Unternehmen
eine Förderquote von bis zu 40 % erhalten.
Anträge auf Förderung können kontinuierlich bis Ende 2013
gestellt werden.
Nähere Infos unter: www.zim-bmwi.de

Wandern auf den Spuren von Jean Paul
Wandern in Etappen zu den Lebensstationen Jean Pauls in
Oberfranken: eine Entdeckungsreise zu Jean Paul, Ober-
franken, Arkadien und uns selbst. Der regionale Wander-
weg verbindet im Fichtelgebirge auf ca. 200 km mit über 150
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Aphorismen- und Naturinfo-Tafeln die Orte Joditz/Hof, Schwar-
zenbach, Wunsiedel, Bad Berneck und Bayreuth, alle wich-
tigsten Lebens- und Inspirationsstätten eines wichtigen deut-
schen Literaten und des größten aller bayerischen Dichter.
Eine tiefgründig interessante bis humoristische Entdeckungs-
reise zu Land und Leuten, Literatur und Politik, Welt und Kos-
mos - und dem Leben an sich …
Nähere Informationen zum Jean-Paul-Weg:
www.jeanpaul-oberfranken.de

Energy-in-Art: Gewinner stehen fest
Mit Kunst und Know-how ins Zeitalter der erneuerbaren
Energien
Die Jury des Energy-in-Art-Wettbewerbes der Bioenergieregion
Bayreuth hatte keine leichte Aufgabe: Zur Wahl standen über
90 Einsendungen von mehr als 60 Künstlern. Ausgeschrieben
waren drei Großskulpturen, die als sichtbare Landmarken und
Zeichen der Energiewende in der Region Bayreuth aufgestellt
werden sollen. Die drei Sieger kommen aus Pegnitz und Berlin
(zweimal) und erhalten jeweils 1.000 Euro Preisgeld.
Darüber hinaus wurden je drei zweite und dritte Plätze prä-
miert. Die drei erstplatzierten Energieskulpturen und neun
begleitende Satelliten-Projekte sollen in den nächsten einein-
halb Jahren realisiert werden.

Das Kunstprojekt energy-in-art
Die Bioenergieregion Bayreuth, seit 2009 als eine von 25 Bio-
energie-Modellregionen in Deutschland vom Bund gefördert,
will über das Kunstprojekt energy-in-art eine kritische, konstruk-
tive und inspirierende künstlerische Auseinandersetzung zum
Thema Energiewende anregen. Die drei Skulpturen sollen hier-
für als Blickfänge ein sichtbares Zeichen setzen.
Begleitend dazu werden sieben konkrete Bioenergiefachvorha-
ben und weitere Kunstworkshops verwirklicht, an welchen sich
die Menschen aus der Region aktiv beteiligen können.
Weitere Infos unter: www.bioenergieregion-bayreuth.de

Infos zu Wettbewerben
Wettbewerb „Sterne des Sports“
Die VR-Bank Bayreuth schreibt zum 2. Mal diesen Preis in der
Region Bayreuth aus. Regionale Sportvereine sind aufgerufen,
ihre Bewerbungen bei der VR-Bank Bayreuth einzureichen.
Ihnen winkt die Chance auf Geldprämien bis zu 15.000 Euro.
Die „Sterne des Sports“ sind eine gemeinsame Initiative des
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) und der Volks-
banken Raiffeisenbanken.
Es geht hierbei nicht um Spitzen- oder Leistungssport, gefragt
sind Programme und Angebote, mit denen sich die Vereine
und ihre vielen ehrenamtlichen Helfer sozial engagieren. Die
Bandbreite reicht von Kinder- und Jugendsportangeboten,
über Gesundheits- und Umweltaktionen bis hin zu Programmen
für Schulen und Familien.
Bewerbungsschluss: 10. August 2012
Weitere Infos: www.sterne-des-sports.de

Familiennachmittag
Energieforscher-Projekt
Familiennachmittag für Energie-Experten
Am Sonntag, 06. Mai 2012, findet im Freilandmuseum Grasse-
mann bei Warmensteinach nachmittags ein Energieforscher-
Projekt statt. Von 14 bis 18 Uhr können Sie mit Ihrer der ganzen
Familie und Freunden in die Vergangenheit reisen und das
Leben früher mit unserem heutigen Lebensalltag vergleichen.
Wir tauchen ein in eine vergangene Zeit und bereiten verschie-
dene Speisen zu, wie man es früher gemacht hat: Wir kochen

Kartoffeln in der Schwarzen Küche, bereiten Kaffe zu, schla-
gen Sahne und stellen Kräuterbutter her. Selbstverständlich
wird alles Selbstgemachte auch gemeinsam verzehrt. Zum
Abschluss gibt es noch ein Lagerfeuer mit Stockbrot. Beglei-
tet werden unsere Tätigkeiten von Experimenten zum Thema
Energie und Klimawandel. Wir erforschen, wo viel Energie
verbraucht wird und wie und wo sich Energie einsparen lässt.
Dabei kann uns auch der Einblick in die Welt von früher wert-
volle Hinweise geben.
Das Projekt unter der Leitung der Erlebnispädagoginnen Jana
Michl und Lucie Hruska wird durchgeführt vom Naturpark Fich-
telgebirge, mit Unterstützung durch den Landkreis Bayreuth
mit der Klimaregio Bayreuth.
Teilnehmergebühr: 5 Euro. Anmeldung bitte bis zum
30.04.2021 unter der Telefonnummer 0921/728-370.

Förderverein Landesgartenschau
Bayreuth 2016 e.V.
Einladung zur Fahrt zur Landesgartenschau
nach Bamberg Samstag, 12. Mai 2012
Der Förderverein Landesgartenschau Bayreuth 2016 e.V. orga-
nisiert eine Fahrt zur Landesgartenschau nach Bamberg „Treff-
punkt Natur“ am Samstag, 12. Mai 2012.

Programm
8.30 Uhr Abfahrt in Bayreuth, Volksfestplatz
9.30 Uhr Ankunft in Bamberg

Besuch der Gartenschau (www.bamberg2012.
de) und Führung über das Gelände
Erkunden Sie die Fülle des Angebots auf der Lan-
desgartenschau an der Hand versierter Gäste-
führer, die Ihnen auch die verborgenen Schätze
und Hintergründe zum Gelände, zur Geschichte
und zu den Pflanzungen vermitteln.
2-stündige Führung über das Gelände mit den
wichtigsten Höhepunkten und Hintergrundinfor-
mationen
Danach Imbiss und Zeit zur freien Verfügung in
Bamberg

15.30 Uhr Führung Michaelsberg
Lernen Sie die Kirche St. Michael kennen mit
ihrem einzigartigen Himmelsgarten-Fresko,
durchschreiten Sie die Benediktinergärten,
genießen Sie den Ausblick über die Stadt und
erfahren Sie mehr über den Weingarten, der die
jahrhundertealte Tradition des Weinanbaus in
Bamberg wiederbelebt hat.
Einstündige Führung zu den wichtigsten Orten
des Komplexes Benediktinerkloster St. Michael
Ausklang beim Weinfest am Weinberg
- organisiert durch den Förderverein Landesgar-
tenschau Bamberg e.V. und das Weingut Bauer-
schmitt

18.00 Uhr Rückfahrt nach Bayreuth
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 4. Mai 2012,
Anmeldeformular in der Stadt Waischenfeld, Sekretariat erhältlich.
Die Vorstandschaft
Prof. Helmut Ruppert, Eva Rundholz,
Ingo Berens, Dr. Wolf Wolfschmidt
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Die Land- und forstwirtschaftliche
Pflegekasse Franken und
Oberbayern informiert
Pflegekräfte aus Osteuropa legal beschäftigen
Seit dem 1. Mai 2011 kann mit Pflegekräften aus einigen ost-
europäischen Ländern, darunter Polen und die Tschechische
Republik, völlig legal ein Anstellungsvertrag abgeschlossen
werden, ohne dass eine gesonderte Arbeitsgenehmigung not-
wendig wäre. Die Zentrale Auslands- und Fachvermittlung der
Bundesagentur für Arbeit informiert dazu unter: www.zav.de
Wer eine Pflegekraft (Betreuungsperson) beschäftigt, ist Arbeit-
geber. Das heißt, er muss Lohnsteuer und Sozialabgaben
abführen, es sei denn, es handelt sich um ein Arbeitsverhält-
nis im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung („400-Euro-
Job“). Dann besteht für die Pflegekraft allerdings kein gesetz-
licher Kranken-, Renten oder Unfallversicherungsschutz.
Arbeitsvertrag regelt Rechte und Pflichten - Ein verbindlicher
Arbeitsvertrag bietet beiden Seiten Rechtssicherheit. Dort sollte
zum Beispiel geregelt werden, welche Tätigkeiten regel- mäßig
anfallen, welche Befugnisse die Pflegeperson übertragen
bekommt und zu welchen Zeiten die Arbeit geleistet werden
muss. Wichtig sind klare Kündigungsabsprachen.
LPK gibt Zuschuss - Zuschüsse aus der Pflegekasse stehen
jedem Pflegebedürftigen entsprechend seiner Pflegestufe zu,
egal, ob er eine ausländische Pflegekraft beschäftigt, ob ein
Angehöriger die Pflege übernimmt oder ob ein Pflegedienst ins
Haus kommt.

Vorsicht Zecken!
Jetzt besonders wichtig: Impfschutzschutz
überprüfen und auffrischen lassen!
Schutzimpfungen können vor verschiedenen schweren Krank-
heiten bewahren. Damit die Wirksamkeit einer Impfung erhalten
bleibt, ist es jedoch notwendig, in regelmäßigen Abständen
nach oder auch neu zu impfen. Das gilt natürlich auch für die
FSME-Schutzimpfung. Die gefährliche Krankheit wird vor allem
durch Zecken übertragen, die jetzt bereits wieder aktiv sind!
Eine FSME-Impfung zum Schutz vor Gehirnhautentzündung
muss bei einem Zeckenstich nach drei bis fünf Jahren auf-
gefrischt werden. Die Kosten für diese von der ständigen
Impfkommission (STIKO) empfohlenen Impfung tragen die
gesetzlichen Krankenkassen. Es fällt auch keine Praxisgebühr
an. Falls Sie sich unsicher sind, ob und wann eine solche Nach-
impfung notwendig ist, lassen Sie sich von Ihrem Arzt beraten.
Bringen Sie Ihren Impfpass mit. So kann Ihr Arzt schnell fest-
stellen, wann welche Impfungen notwendig sind.
Natürlich ist bei einer Impfung immer eine Risiko–Nutzen–
Abwägung wichtig. Lassen Sie sich deshalb von Ihrem Arzt
gründlich beraten, welche Impfungen für Sie und Ihre Familie
notwendig und sinnvoll sind. Außerdem berät er Sie auch aus-
führlich über mögliche Impf-Reaktionen sowie über mögliche
Nebenwirkungen oder Komplikationen. Der Nutzen der von der
STIKO empfohlenen Impfungen überwiegt das Risiko bei Wei-
tem, besonders bei den jetzt wieder anstehenden Schutzimp-
fungen gegen FSME.
Gegen Borreliose, die zweite schwerwiegende von Zecken
übertragbare Krankheit, kann nicht geimpft werden. Allerdings
ist eine wirksame Behandlung möglich. Die einzige vorbeu-
gende Maßnahme gegen Borreliose ist es, zu verhindern, dass
eine Zecke stechen kann. Hier schützt zum Beispiel geschlos-
sene Kleidung, sowie Duschen und das Wechseln der Klei-
dung nach einem Aufenthalt im Freien.
Die land- und forstwirtschaftliche Sozialversicherung (LSV) hat
eine Broschüre zum Thema „Zecken - der richtige Schutz“
herausgegeben. Dieser kann über das Internet unter fol-
gender Adresse heruntergeladen werden: http://www.lsv.de/
fob/08service/service02/service022/service0223/index.html

Ein Zeckenstich – was jetzt?
Bei einem Zeckenstich muss die Zecke sofort und sachgerecht
(Zeckenzange/Zeckenkarte) entfernt werden. Beobachten Sie
die Einstichstelle über einen Zeitraum. Tritt um die Einstichstelle
im weiteren Verlauf eine deutlich abgrenzbare Rötung auf (bei
Borreliose) oder stellen sich Krankheitszeichen ein, die auf eine
FSME deuten (grippeähnliche Symptome, Kopfschmerzen,
Abgeschlagenheit), suchen Sie sofort einen Arzt auf. Ereignete
sich der Zeckenstich während der Ausübung einer beruflichen
Tätigkeit und wird durch den Zeckenstich eine Krankheit über-
tragen, kann es sich um eine Berufskrankheit handeln. Weisen
Sie ihren Arzt gegebenenfalls auf einen Zeckenbiss im Rahmen
der beruflichen Tätigkeit hin. Es ist deshalb wichtig, sich bei
jedem Zeckenstich zu notieren, wann, wo und ggf. bei welcher
Tätigkeit die Zecke zugestochen hat.

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. ...............................................9.00 - 12.00 Uhr
.........................................................................13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ............................................................9.00 - 12.00 Uhr
Samstag ..........................................................10.00 - 12.00 Uhr
Telefon:............................................................... 09202/9601-17
Fax:..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail:............................... tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 112

Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Nofalldienst
Dienstbereitschaft in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr und von
18.00 bis 19.00 Uhr in der Praxis. Zusätzlich möchten wir auf
die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) hinweisen.
05./06.05.2012 Dr. Renner Ulrich, 95444 Bayreuth,

Richard-Wagner-Str. 33
0921/61131

12./13.05.2012 Dr. Schinner Hans, 95444 Bayreuth,
Richard-Wagner-Str. 46
0921/52575
ZA Küffner Jörg, 95517 Seybothenreuth,
Buchenweg 21
09275/972414

17./18.05.2012 Dr. Schmidt Achim, 95448 Bayreuth,
Stuckbergstr. 2
0921/23770
Dr. Maronna Michael, 95463 Bindlach, Im
Gries 12
09208/9411 u. 0921/61200
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19./20.05.2012 Dr. Schmidt Lothar, 95445 Bayreuth,
Austr. 11 a,
0921/63336

26./27.05.2012 ZA Schnirring Peter, 95444 Bayreuth,
Hohenzollernring 40
0921/62994
Dr. Meier Bettina, 91282 Betzenstein, Am
Teufelsloch 30
09244/7033

28.05.2012 ZÄ Strauß Annette, 95444 Bayreuth, Feu-
stelstr. 11 a
0921/24247
ZA Mengling Uwe, 95460 Bad Berneck,
Gottliebstalstr. 4
09273/966200

Kindergarten St. Elisabeth
Vorstadt 33 91344 Waischenfeld Tel: 09202 / 1475

„Waldprojekt 2012 -
Unsere Umwelt schützen und lieben“

Vielleicht erinnern Sie sich noch daran,
wie Sie früher draußen mit anderen Kin-
dern gespielt haben? Kastanien sam-
meln, Blumensträuße pflücken oder im
Wald Tiere beobachten sind solche viel-
fältigen Naturerfahrungen, die heutzu-
tage vielen Kindern verborgen bleiben.

Doch um die Umwelt lieben zu lernen, brauchen die Kinder
diese unmittelbaren Begegnungen mit der Natur.
In unserem Waldprojekt gehen wir jetzt nach Ostern ca. 3
Wochen lang täglich mit allen Kindern in den nahen Buchberg
und ermöglichen ihnen vielfältige Naturerfahrungen mit allen
Sinnen.
Diese sind wichtige Grundvoraussetzungen für das spätere
Verständnis biologischer und naturwissenschaftlicher Themen.
Auch spätere schulische Themen bauen im Sachunterricht auf
diese Vorerfahrungen auf.
Gerade diese vielfältigen Wahrnehmungen sind wichtig, um
auch über Naturphänomene staunen zu können und sich den
ganzen Reichtum der Natur bewusst zu werden. Diese Bewun-
derung ist auch Grundlage dafür, dass wir diesen Lebensraum
als erhaltens- und schützenswert empfinden und wir mit den
Ressourcen der Erde - die uns Gott anvertraut hat- sorgsam
umgehen.
Für das Entdecken und Erforschen dieser Phänomene benöti-
gen die Kinder vor allem Zeit. Mit unserem Waldprojekt schen-
ken wir diese den Kindern und unterstützen sie so ganzheitlich
in ihrer Entwicklung.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Außenstelle Waischenfeld, Bischoff-Nausea-Platz 4-5, 91344
Waischenfeld

Liebe interessierte Eltern
am 4./5. Mai 2012 von 8.00 Uhr bis 11.20
Uhr lädt die SVE zum Tag der offenen Tür
ein.
Im Schnupperunterricht stellen wir unsere
Lernmethoden vor.
Sie haben dabei die Möglichkeit unseren
SVE-Raum zu besichtigen.
Darüber hinaus wollen wir Ihnen einen
Austausch mit uns anbieten.
Seien Sie an diesen Tagen unser Gast
und machen Sie sich ein Bild von unserer
heilpädagogischen Einrichtung.

Mai
Di 01.05.

Florianstag mit Tag der offenen Tür, Freiwillige
Feuerwehr W´feld, Malteser u. Wasserwacht

Mi 02.05.
14.00 Uhr - 17.00 Uhr Abenteuerwanderung für Kinder ab

4 J., durch den Sagenwald zum Sinnesparcours,
Gösseldorf (Unkostenbeitr. pro Kind 4 EUR),
Fr. Düngfelder, Tel. 09202/238

Sa 05.05.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sa 12.05.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

So 13.05.
4.30 Uhr Fußwallfahrt nach Gößweinstein, Pfarrei

Waischenfeld

Di 15.05.
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei

Waischenfeld

Mi 16.05.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Do 17.05. - So 20.05.
Pfarrfahrt, Pfarrei Waischenfeld

Do 17.05.
ab 14.00 Uhr Grillfest mit Schnupperschießen, Kaffee und

Kuchen, Schützenverein Hirschensprung Nan-
kendorf e.V.

ab 17.00 Uhr Königsproklamation, Schützenhaus Nankendorf

Do 17.05. - Mo 21.05.
Kirchweih in Köttweinsdorf, Kapellenbauverein
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Fr 18.05.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sa 19.05.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sa 26.05. - Mo 28.05.
Kirchweih in Langenloh, Freiwillige Feuerwehr
Langenloh

Sa 26.05.
9.00 Uhr ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu

Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

So 27.05. - Di 29.05.
Kirchweih in Saugendorf

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfran-
ken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(BfA)
Am Dienstag, 22.05.12, findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr
Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon (0921) 759870 - Telefax (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Krabbelgruppe
Es wäre schade, wenn‘s nicht weitergeht ...
mit der Krabbelgruppe
Hallo liebe Mamas und Papas
aus Waischenfeld und Umgebung,
wir treffen uns immer donnerstags von ca. 9.30 bis ca. 11.30
Uhr zum gemeinsamen Spielen und Singen.
Bei schönem Wetter gehen wir auf Spielplätze oder machen
kleine Ausflüge.
Es wäre schön, wenn wieder neue „Große“ und „Kleine“ zu uns
kommen.

Zu einem ersten Treffen würden wir euch gerne am 10. Mai
2012 zu einem Tässchen Kaffee und Kuchen ganz herzlich ein-
laden.
Über euer Kommen würden wir uns freuen.
Die Krabbelgruppe

Tag der offenen Tür
der Feuerwehr
Waischenfeld,
Malteser und Wasserwacht
am 1. Mai 2012
auf dem Bischof-Nausea-Platz

9 Uhr Floriansgottesdienst
anschließend Segnung des neuen Rettungswa-
gens der Malteser
Frühschoppen mit der Waischenfelder Blasmusik

14 Uhr Fahrzeug- und Geräteschau der Hilfsorganisa-
tionen
div. Aktionen der Kinder- u. Jugendfeuerwehr
und der Malteserjugend
Malteser: Messen von Blutzucker und Blutdruck
Wasserwacht: Bootsrennen auf der Wiesent
Gemeinsame Rettungsübung mit Feuerwehr,
Maltesern & Wasserwacht
Vorführungen:
Feuerlöscher - Fettexplosion - Spraydosenexplo-
sion
Rettungsschlauch - Sprungretter - Abseilen
Ab 14 Uhr gibt es auch Kaffee und Kuchen.

Musikverein Waischenfeld e.V.
Informations- und Vorspielnachmittag
Kinder und Jugendliche aufgepasst:
Wer ein Instrument erlernen will oder bereits spielt und Lust hat,
beim Musikverein Waischenfeld mitzumachen, der sollte sich
den Sonntag, 6. Mai 2012, vormerken: in der Aula der Haupt-
schule Waischenfeld findet ab 14.00 Uhr der Vorspiel- und
Informationsnachmittag statt.
Die Musikschülerinnen und Musikschüler sowie das Nach-
wuchsorchester - die „Waischenfelder Zwitscherfinken“ - wer-
den Proben ihres Könnens darbieten.
Für alle Interessierten besteht die Möglichkeit, die verschie-
denen Musikinstrumente auszuprobieren und zu erfahren, wie
sie funktionieren. Hilfestellung leisten dabei die Ausbilderinnen
und Ausbilder.
Bitte informieren Sie auch Freunde und Bekannte, frei und
unverbindlich von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen.
Nebenbei können Sie sich bei Kaffee und Kuchen gemütlich
unterhalten. Über zahlreichen Besuch würde sich unser Musi-
kernachwuchs“ und über viele Interessenten auch die Vor-
standschaft besonders freuen.
Kontaktadresse:
Knörl Kilian, 1. Vors.
Tel.: 09202/1400 - E-Mail: k.knoerl@freenet.de



Waischenfeld - 11 - Nr. 4/12

Kinderfeuerwehr
Wichtiger Übungstermin für TV
Samstag: 28.04.2012 - 14.00 – 16.00 Uhr
Festes Schuhwerk bitte anziehen.

Langenloher Kerwa
Von Samstag, den 26.05.2012 bis Montag, den 28.05.2012 im
Festzelt am Ortsweiher.

Programm:
Samstag, den 26.05.2012
ab 18 Uhr: Krenfleischessen

Unterhaltungsmusik mit „Froh und Heiter“
Sonntag, den 27.05.2012
ab 10 Uhr: Frühschoppen
ab 11:30 Uhr: Mittagstisch
Nachmittags: Kaffee und Kuchen,
Am Abend Unterhaltungsmusik mit „Little Lui“
Montag, den 28.05.2011
ab 10 Uhr: Frühschoppen
ab 11:30 Uhr: Mittagstisch
Nachmittags: Kaffee und Kuchen,
Am Abend Unterhaltungsmusik mit „Danny“

Es lädt recht herzlich dazu ein die
Freiwillige Feuerwehr Langenloh e.V.

Einladung des VdK -
Ortsverbandes Waischenfeld
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Begleitpersonen
des VdK-OV- Waischenfeld
zur Mutter- und Vatertagsfeier am Sonntag, den 20. Mai 2012,
Beginn: 15.00 Uhr in Nankendorf im Gasthaus Polsterbräu.
Der Fahrdienst kann bei H. Schüpferling angemeldet werden.
Telefonnr. 09202- 1372.
1. Vors. Schüpferling Herbert

Spielplatzeinweihung in Siegritzberg
Am Pfingstmontag, den 28.05.2012, lädt die Dorfgemeinschaft
ganz herzlich zur Spielplatzeinweihung nach Siegritzberg ein.
Um 14.00 Uhr beginnt die offizielle Eröffnung mit Kaffee und
Kuchen im Anschluss. Ab 16.00 Uhr wird gegrillt.
Alle Erlöse kommen dem Spielplatz zugute.
Die Dorfgemeinschaft Siegritzberg
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